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Amtsblatt 
der 

Freien Hansestadt Bremen 

2013 Verkündet am 12. Juli 2013 Nr. 165 

 

Jahresabschluss der Performa Nord 
– Eigenbetrieb des Landes Bremen – 

für das Wirtschaftsjahr 2012 

Gemäß § 33 des Bremischen Gesetzes für Eigenbetriebe und sonstige Sonder-
vermögen des Landes und der Stadtgemeinden (BremSVG) vom 24. November 2009 
(Brem.GBl. S. 505) sowie § 7 Abs. 3 Ziffer 5 des Gesetzes über den Eigenbetrieb 
Performa Nord – Personal, Finanzen, Organisation, Management – vom 21. De-
zember 1999 (Brem.GBl. S. 309) hat der Betriebsausschuss der Performa Nord in 
seiner Sitzung am 21. Juni 2013 mit folgendem Beschluss den Jahresabschluss 
genehmigt sowie der Betriebsleitung Entlastung erteilt: 

1. Der Betriebsausschuss stellt den Jahresabschluss 2012 des Eigenbetriebes 
Performa Nord fest. 

2. Der Betriebsausschuss beschließt, den Überschuss i.H.v.1.526.076, 97 Euro in 
Höhe von 1.351.076,97 Euro (hier abzgl. Instandhaltungsrücklage) auf neue 
Rechnung vorzutragen und ihn anteilig zur Deckung tarifbedingter Mehrauf-
wendungen aus 2013 in 2013 zu verwenden. 

3. Der Betriebsausschuss beschließt, den Überschuss in Höhe von 175.000,00 Euro 
aus nicht verausgabten Instandhaltungsmitteln in eine zweckgebundene 
diesbezügliche Rücklage zu überführen. 

4. Der Betriebsausschuss nimmt zur Kenntnis, dass der Betrieb für die Jahre 2013 
bis 2015 ein Folgeprojekt zur Gesundheitsförderung auflegt und hierzu jährlich 
10.000 Euro aus dem Überschuss 2012 verwendet. 

5. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 

6. Die Senatorin für Finanzen wird gebeten, den Jahresabschluss im Amtsblatt zu 
veröffentlichen. 
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7. Die Senatorin für Finanzen wird gebeten, den Prüfungsbericht dem Rechnungshof 
zu übermitteln. 

 

Anlage 1: Bilanz zum 31. Dezember 2012 

Anlage 2: Gewinn- und Verlustrechnung 2012 

Anlage 3: Feststellungen gemäß § 53 HGrG 

Anlage 4: Bestätigungsvermerk zum Jahresabschluss 2012  

gez. Bürgermeisterin 
Karoline Linnert 

Vorsitzende des Betriebsausschusses 
Performa Nord 
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Anlage 1 
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Anlage 2 
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Anlage 3 

Prüfungsfeststellungen gemäß § 53 HGrG 

Aufgrund unserer Prüfung stellen wir in Anwendung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer festgestellten deutschen Grundsätze für die Prüfung von Unternehmen 
nach § 53 HGrG fest: 

Wir haben bei unserer Prüfung auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 Abs. 1 
Nr. 1 und 2 HGrG beachtet. Dementsprechend haben wir geprüft, ob die Geschäfte 
ordnungsgemäß, d. h. mit der erforderlichen Sorgfalt und in Übereinstimmung mit 
den handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vor-
schriften geführt worden sind. Unsere Prüfung hat keine Besonderheiten ergeben, 
die nach unserer Auffassung für die Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der Ge-
schäftsführung von wesentlicher Bedeutung sind. Im Übrigen verweisen wir auf die 
im Rahmen der Beantwortung des Fragenkatalogs im vorliegenden Bericht (Anlage 
7) gebrachten Feststellungen. 

Anlage 4 

Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 

Zu dem Jahresabschluss und dem Lagebericht haben wir folgenden 
Bestätigungsvermerk erteilt: 

"Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den 
Lagebericht der Performa Nord - Personal, Finanzen, Organisation, Management 
Eigenbetrieb des Landes Bremen, Bremen, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
31. Dezember 2012 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahres-
abschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 
sowie den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung 
der Betriebsleitung des Eigenbetriebs. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und nach § 32 des 
Bremischen Gesetzes für Eigenbetriebe und sonstige Sondervermögen des Landes 
und der Stadtgemeinden (BremSVG) unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei 
der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäfts-
tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebs sowie 
die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung 
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beur-
teilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätz-
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ungen der Betriebsleitung des Eigenbetriebs sowie die Würdigung der Gesamt-
darstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung 
bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung (aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen und den 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs. 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar." 

Bremen, den 31. Mai 2013 

Ernst & Young GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Monsees 
Wirrtschaftsprüfer 

Ohmstedt 
Wirtschaftsprüfer 
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